Gipflkreiz
Wer hat’s nit drlebt,

’s Kreiz,

doba am Gipfl, am Grat,

schtolz und döcht so schlicht.

Wer hat’s nit empfunda,

’s Kreiz,

doba, tiaf dinna im Hearz,

da fallt uam dr Globa nit schwar.

Bearg Heil!

Und a kluas Gebet

ma im schtilla söt,

Herrgott, da sei mr wiedr,

und ma hockt sih niedr,

schaugt und schtaunt und kann’s nit fassa,

woaß, da isch ma nit vrlassa,

da isch Macht, kann sa nit ermessa,
da isch Liab, bisch nit vrgessa,

gschpirt, sie schtrahlt in d’ Runda,

fihlt, ma isch mit Gott vrbunda.

